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helmut.obermann@ettlingen.de www.cdu-ettlingen.de 

Das Radwegenetz wächst 

Es zeichnet sich ab, dass ein weiteres Puzzlestück in 
das Radwegenetz von Ettlingen ergänzt werden kann. 
Eine sichere Radwegeverbindung zwischen der 
Kernstadt und Spessart ist ein langgehegter Wunsch, 
der nun in Erfüllung geht. Die entsprechenden 
Planungen für das Projekt unter der Federführung des Tiefbauamtes 
liegen bereits dem Regierungspräsidium Karlsruhe zur Genehmigung vor. 
Je nach Teilabschnitt wird eine Förderquote zwischen 50 und 90% und 
im Bereich zwischen Schützenhaus und Spessart fast zu 100% durch das 
Land erwartet.  

Die Planungen sehen eine überwiegend separate und asphaltierte 
Radverbindung vor, die meist parallel zur Landstraße verlaufen wird. 
Leider muss der Radweg im Bereich der Ortsdurchfahrt von Spessart aus 
verschiedenen Gründen auf markierten Streifen der Landstraße 
ausgeführt werden, was eigentlich nicht im Sinne einer guten 
Fahrsicherheit für die Radfahrer ist. Allerdings sollen Überquerungshilfen 
die Situation entschärfen. Für die Fahrt zwischen Spessart und 
Schöllbronn steht der schon vorhandene Weg neben der L613 zur 
Verfügung. 

Die CDU befürwortet eine sensorgesteuerte Beleuchtung der Fahrstrecke 
nach Bedarf, damit der Radweg auch bei Dunkelheit entsprechend sicher 
genutzt werden kann. Vermehrt müssen wir Fahrradwege als Teil der 
Infrastruktur denken und als wichtigen Beitrag für eine nachhaltige 
Verkehrsmobilität in Ettlingen sehen. 

Helmut Obermann, Stadtrat 

 

Während der Reichtum in unserer Gesellschaft auf der 
einen Seite immer weiter wächst, gibt es auf der anderen 
Seite auch immer mehr arme Menschen. Zugleich werden 
regelmäßig Lebensmittel weggeschmissen. Die Tafeln 
versuchen, diesen Missständen entgegenzutreten, indem 
sie gespendete Lebensmittel zu geringen Preisen an 
Bedürftige – in Ettlingen 50 - 80 täglich – verkaufen.   

Leider sind die Spenden an die Ettlinger Tafel aus dem 
Handel zurückgegangen. Das Warenangebot hat sich so 
verringert und seit Juli können keine Neukunden mehr 
aufgenommen werden. Dies ausgerechnet in einer Zeit, in 
der die hohe Inflationsrate bei Lebensmitteln und Energie 
vielen Menschen Existenzängste bereitet und auch die 
Tafel ihrerseits mit hohen Sprit- und Stromkosten zu 
kämpfen hat. Unterstützen Sie die Tafel daher bitte - 
gerade jetzt zu Erntedank - durch eine Geldspende.  

Dem gesellschaftlichen Zusammenhalt dienen soll 
zukünftig der „Mittagstisch“ des Diakonischen Werks und 
der Evangelischen Kirchengemeinde Ettlingen in der 
Paulusgemeinde. Es werden noch Helfer gesucht.  

Ihr Hans Hilgers  https://grüne-ettlingen.de 

 

 

Neue Konstellation nach der Sommerpause 
 
„Damit ich meine Aufgaben als gewählte Gemeinderätin für die 
Stadt Ettlingen weiterhin gut erfüllen kann, freue ich mich, dass 
ich mich nun mit den GemeinderätInnen der SPD-Fraktion 
konstruktiv über kommunalpolitische Themen austauschen kann. 
Ich werde meine grünen Ziele mit meinem Mandat im Ettlinger 
Gemeinderat weiterhin unterstützen und zum Wohle der Bürger-
Innen meine Arbeit als Gemeinderätin fortführen.“, so Beate 
Horstmann, die die Fraktion der Grünen im Gemeinderat 
verlassen hat, jedoch weiterhin Mitglied der Grünenfraktion im 
Kreistag bleibt. Die SPD-Fraktion freut sich auf eine gute und 
konstruktive Zusammenarbeit mit Beate Horstmann. 

 

Ihre 
neue 
SPD­

Fraktion 

Die momentane Situation zeigt, dass bei stei-
genden  Energiekosten  alle  zur  Verfügung
stehenden Energieformen betroffen sind.

Mit den gestiegenen Gaspreisen sind auch
die Preise für Öl, Strom und Pellets in die
Höhe geschossen.

Will man bei der Beheizung von Gebäuden
sparen, ist also nicht nur die Wahl der Ener-
gieform, sondern vor allem die Qualität der
Gebäudehülle entscheidend. 
 
Beim zähen Ringen um die zukünftige Heizenergieversorgung
an 8 städtischen Schulen sind jetzt auch Vorschläge für energe-
tische Sanierungen in die Vorlage für den AUT aufgenommen,
die sparsame Heizsysteme überhaupt erst möglich machen.
Die  Kosten  dieser  Maßnahmen an  Kellerdecken,  Fassaden
und Flachdächern sind natürlich hoch und belasten den Haus-
halt. 
 
Wem der Klimaschutz als Argument für diese hohen Ausgaben
bisher nicht ausgereicht hat, helfen die hohen Energiepreise
jetzt hoffentlich bei der Zustimmung zu diesen Vorschlägen der
Verwaltung.
 

Berthold Zähringer www.fwfe.de
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Kinderbewegungszentrum

Kennenlernen
Nach langer Sommerpause sind diese Woche 
unsere Kurse wieder gestartet! Auf dem Plan 
stehen Kennenlernspiele. Die Gruppenkon-
stellation hat sich in den meisten Kursen 
verändert, so dass die Kids sich erstmal ken-
nenlernen müssen, bevor sie gemeinsam ins 
sportliche Jahr starten. 
Wir freuen uns auf eine aktionsreiche Zeit 
mit den Kids!

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Freie Plätze im Karatekurs für Kinder 
und Erwachsene
In unserem Karatekurs für Kinder (6 bis 12 
Jahre) und im Kurs für Erwachsene (ab 18 
Jahre) sind noch Plätze frei.
Ihr habt Interesse dabei zu sein? Dann 
schaut einfach mittwochs in der Aula der 
Thiebauthschule vorbei:
Kinder: 17:00 bis 18:00 Uhr
Erwachsene: 19:00 bis 20:00 Uhr
Nichtmitglieder dürfen gerne 2-mal 
zum Schnuppern vorbeikommen.

JSG A Junioren
Am 10. Sept startete die A1-Junioren der JSG 
Ettlingen mit einem 2:1-Sieg gegen Forst in 
die neue Saison. Auch am 2. Spieltag war sie 
mit 3:2 in Östringen erfolgreich und setz-
te sich zunächst an die Tabellenspitze. Mit 
breiter Brust fuhr die JSG Ettlingen A2 zum 
Auftakt zum PSK. Der Gastgeber machte das 
Spiel, die Ettlinger durch einen Elfmeter in 
Durchgang eins das Tor. Nach dem Wechsel 
erhöhte der PSK weiter den Druck und drehte 
innerhalb von 10 Minuten mit 3 Toren das 
Spiel. Aufgeben stand aber nicht auf dem 
Plan der A2 und sie kämpfte sich noch zu ei-
nem glücklichen aber letztendlich verdien-
ten 3:3 Unentschieden. Bedanken durfte sie 
sich bei ihrem Torhüter.

Abt. Turnen

Athletik Fit
Neue Vorsätze nach den Sommerferien? Im 
Athletik-Fit-Kurs suchen wir noch nach 
motivierten Leuten, die sich gemeinsam mit 
uns sportlich austoben möchten.
Kraft und Ausdauer in Kombination mit 
Schnelligkeit, Koordination und Beweg-
lichkeit werden hier von dir verlangt. Die 
Stunde ist aufgebaut in einen Kraftpart und 
einen Workout-Teil. Im ersten Teil geht es 
um das Kennenlernen von Bewegungsabläu-
fen und die Kräftigung der Muskulatur mit 
oder ohne Gewicht. Im zweiten Teil wird die 
Kraftausdauer in Form von meist intensiven 
Workouts beansprucht. Eine optimale Kom-
bination, für die die sich fit halten oder es 
werden möchten.
Der Kurs findet jeden Donnerstag von 19:00 
bis 20:00 Uhr in der Wilhelm-Lorenz-Real-
schule statt.
Kommt einfach vorbei und macht mit!

 

 

Zurück in Ettlingen  
Wenn einer eine Reise tut, dann kann er 
was erzählen, sagt Matthias Claudius.  
In anderen Gegenden schaut man sich als 
Gemeinderat genau um. Nicht zu überse-
hen sind die großen Bildschirme auf fran-
zösischen Autobahnen: „Der Pkw mit dem 
Kennzeichen … fährt 21 km/h zu schnell“. 
Eine gut funktionierende Sozialkontrolle! 
Benzin zu etwa 1.50 Euro/Liter fällt ebenso 
auf wie das aggressive Fahren – pardon, 
mes amis – mancher Autobahnmitbenutzer. 
Zweispurige Kreisel in Spanien sind für vie-
le Fahrer eine Herausforderung. Gut, dass 
wir in Ettlingen einspurig im Kreis fahren. 
In spanischen Dörfern und Städten finden 
sich kniehohe Einwurf-Röhren aus Edel-
stahl für Müll, nach Sorten getrennt und fuß-
läufig erreichbar. Es stehen keine Müllton-
nen herum und der unterirdisch gesam-
melte Müll wird mit vermindertem Aufwand 
täglich abgefahren. 
Wieder zurück in Ettlingen stellt sich Wohl-
gefühl ein. Hier fallen allerdings die unzäh-
ligen Verkehrsschilder auf und der bunte 
Reigen der Mülltonnen vor den Häusern: 
grau, grün, blau, braun. Ist das ein Tipp für 
die Ästheten, die uns eine Stadt mit hoher 
Aufenthaltsqualität versprechen?  

Vereine und 
Organisationen

Vereine aufgepasst! 
Jugendschutz- Zertifizierungskurs  

„Wegschauen ist keine Lösung“
Das Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren bietet im Herbst wieder für Vereine 
einen Jugendschutz-Zertifizierungskurs „Wegschauen ist keine Lösung“ in Zusam-
menarbeit mit der Suchtberatung AGJ Ettlingen, der Volkshochschule Ettlingen und 
dem Landkreis Karlsruhe an.

Wann? Donnerstag, 20. Oktober, von 18 bis 21 Uhr
Wo? Volkshochschule Ettlingen, Raum 43 (3. OG), Pforzheimer Str. 14a
Die Kursteilnahme ist wie immer kostenlos und seit dem Jahr 2014 Voraussetzung für 
den Erhalt der Jugendfördermittel im Rahmen der städtischen Vereinsförderrichtlini-
en. Dieser Kurs richtet sich an alle Vereine,

• die ihr Zertifikat auffrischen möchten.
• die bisher noch keinen Kurs besucht haben.
• bei denen sich personelle Änderungen im Bereich der Jugendarbeit ergeben ha-

ben.

Die Re-Zertifizierung bzw. die Verlängerung der Gültigkeit der bereits ausgestellten 
Zertifikate wird nach der Kursteilnahme vom Landkreis Karlsruhe vorgenommen.
Ab sofort verwaltet die Volkshochschule Ettlingen die Anmeldungen für diesen Kurs. 
Wenn Sie also am Kurs teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte direkt bei der Volks-
hochschule Ettlingen (www.vhsettlingen.de) für

PU202 Jugendschutz-Zertifizierung für Vereine 
Wegschauen ist keine Lösung 
1 Abend, Donnerstag, 20. Oktober, 18 - 21 Uhr 


